
C h e c k l i s t e  P l a n u n g

Grundlagen
Aufnahme der vorhandenen Situation

Rechtliche Klärung

Klärung der örtlichen Einflussfaktoren

Ermittlung der Anforderungen an die Planung

n		 Straßenraum-Begrenzungen, Gebäudeanordnungen, Grünelemente, etc.

n		 Bauleitplanung

n		 Baugrund/Bodenverhältnisse

n		 Topographie

n		 Umfeld- und Freiraumnutzung, besondere Nutzungsansprüche (z. B. Wochenmärkte, Festveranstaltungen, etc.)

n		 örtliches Baurecht

n		 Grundwasserverhältnisse

n		 geplante Straßenraum-Begrenzungen, Gebäudeanordnungen, Grünelemente, etc.

n		 Höhen-, Gefälle- und Entwässerungssituation, Ver- und Entsorgungsleitungen, etc.

n		 Genehmigungsverfahren

n		 unterirdische Infrastruktur (Kabel, Gas-/Wasserleitungen, Kanäle, Fernwärme, etc.)

n		 geplante Umfeld- und Freiraumnutzung, besondere Nutzungsansprüche (z. B. Wochenmärkte, Festveranstaltungen, etc.)
n		 geplante Höhen-, Gefälle- und Entwässerungssituation, Ver- und Entsorgungsleitungen, etc.
n		 geplante Flächen für Versorgungs-, Straßenunterhaltungs- und Notdienstfahrzeuge

n		 geplante Verkehrsflächen: Straßen, Fußwege, Radwege, Plätze, Parkplätze, etc.

n		 geplante oder vorhandene unterirdische Bauwerke (z. B. Tiefgaragen, Kellerbereiche, Unterführungen, etc.)
n		 Zur Verfügung stehende Aufbauhöhen? Welche Lasten sind auf diesen Flächen geplant?
n		 Entwässerungsmöglichkeiten
n		 geplante städtebauliche Aspekte: (Sichtachsen, Grünachsen, etc.)

 		  Achslasten der Fahrzeuge .......................................................................................................................................................

 		  n    Art/Größe/Form der geplanten Verkehrsfläche? n		 Ermittlung der zu erwartenden Verkehrsbelastung
 		  n    Art der Fahrzeuge: Lkw, Busse, etc./bei Bussen z. B. welche Häufigkeit?
 		  n    Sind Anlieferungsbereiche geplant? n		 Gibt es Bereiche mit Anfahr- und Bremsvorgängen?
 		  n    Sind Wendepunkte für Schwerlastfahrzeuge geplant? n		 Sind Gefällestrecken für Schwerlastfahrzeuge geplant?

n		 Flächen für Versorgungs-, Straßenunterhaltungs- und Notdienstfahrzeuge

n		 Auflagen

n		 Verkehrsflächen: Straßen, Fußwege, Radwege, Plätze, Parkplätze, etc.
n		 unterirdische Bauwerke (Tiefgaragen, Kellerbereiche, Unterführungen, etc.)
n		 städtebauliche Aspekte: (Sichtachsen, Grünachsen, etc.)
n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
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Anhand der nachfolgenden Checkliste können die Aufgaben und Anforderungen der jeweiligen Baumaßnahme systematisch erarbei-
tet und abgeglichen werden. Die Liste stellt eine allgemeine Planungshilfe dar und erhebt nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. 
Sie kann ggf. um weitere Punkte ergänzt werden.
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Festlegungen im Rahmen der Planung

Dimensionierung

Terminplanung

Sonstige Anmerkungen

n		 Bauweise (ungebundene Bauweise = Regelbauweise)

n		 Oberbau

n		 Ausführungszeit, Bauzeitenplan, Baustelleneinweisung

n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................
n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 Bauklasse gem. RStO:.............................................................................................................................................................

n		 Belag

n		 Vorlaufzeiten, Materialbestellung

n		 Art der verschiedenen Verkehrsflächenbereiche (z. B. Straße, Radweg, Gehweg, Platzfläche, Anlieferungsbereiche, etc.) mit
		  den jeweiligen Belastungen

n		 Entwässerungseinrichtungen

n		 Terminkoordination, regelmäßgie Baustellentermine

n		 Entwässerungssystem (Art, Gefälle, Höhen, Entwässerungseinrichtungen, etc.)
n		 Verlegeverband für die verschiedenen Bereiche (verkehrsbelastet, verkehrsunbelastet, etc.)

n		 Ver- und Entsorgungsleitugen (Neue Leitungen, Ergänzungen, Einbeziehung vorhandener Leitungen)
n		 weitere Anforderungen: Barrierefreiheit, besondere Anforderungen an die Strapazierfähigkeit (Verschmutzungen,

n		 Material- und Formatwahl für den Belag (auch Oberfläche: Rutschfestigkeit, etc.)
n		 Einbauten
n		 Fertigteile, Sonderbauteile (z. B. Stadt-Möbel: Bänke, Poller, Einfassungen, Baumquartiere, etc,)

 		  mechanische Beanspruchungen, etc.)

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................

n		 .............................................................................................................................................................................................
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